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CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION 
FRAKTION IM RAT DER STADT DINSLAKEN
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Herrn Bürgermeister

Dr. Michael Heidinger

Platz d’Agen 1

46535 Dinslaken

Antrag für eine Fahrrad- und fußgängerfreundliche Stadt Dinslaken
hier: Steigerung der Verkehrssicherheit in Einmündungsbereichen
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Heidinger,

die Verwaltung arbeitet derzeit erfreulicherweise an einem Mobilitätskonzept für Fußgänger und Radfahrer in unserer Stadt. Die bisherigen Veranstaltungen hierzu machen allen beteiligten Bürgern Mut, dass auch die Belange der schwächeren Verkehrsteilnehmer endlich mehr Berücksichtigung im planerischen Handeln finden. In diesem Zusammenhang stellt die CDU-Fraktion folgenden Antrag:

Der Rat der Stadt Dinslaken möge beschließen, Gefahrenstellen und Kreuzungsbereiche auf dem Gebiet der Stadt Dinslaken durch den Einsatz von zusätzlichen farblichen Markierungen verkehrssicherer zu gestalten.

Begründung:

In Einmündungsbereichen und stark frequentierten Knotenpunkten entstehen häufig gefährliche Situationen und schwere Unfälle durch schlecht geordnete Knotenpunkte und unklare Vorfahrtsregelungen. Die Stadt Dinslaken hat mit farblichen Markierungen vor vielen Jahren bereits sehr gute Erfahrungen gemacht. Leider wurden diese damals flächig aufgebrachten mit der Zeit abgefahren und nicht mehr erneuert. Viele Städte der Arbeitsgemeinschaft fuß- und fahrradfreundlicher Städte in NRW (AGFS) arbeiten heute mit diesem Instrument immer noch mit sehr großem Erfolg, der sich in den jeweiligen Unfallstatistiken der Städte  ablesen lässt. Die Stadt Wesel nutzt beispielsweise neben der verkehrsrechtlich vorgeschriebenen Markierung einen weiteren farblich abweichenden roten Strich, um die Aufmerksamkeit bei Radlern und Autofahrern zu erhöhen.
Auch ein Blick über die Landesgrenzen zeigt, dass solche Lösungen auch bundesweit vollkommen akzeptiert sind. Auch die Stadt Dinslaken sollte in Zukunft von diesen Erfahrungen profitieren. Die Kosten für diese Markierungen sind gering. Der Effekt hingegen ist groß. Für die CDU-Fraktion ist jeder auch noch so kleine Unfall ein Unfall zuviel.

Die CDU-Fraktion beantragt zudem, dass zukünftig bei allen Straßenneubauten, sowie bei Fahrbahnerneuerungen, solche Markierungen eingehend geprüft und bei Eignung in entsprechenden Bereichen angebracht werden.

Mit freundlichen Grüßen
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Heinz Wansing






Hans-Georg Hellebrand
(Fraktionsvorsitzender)-






 (Stadtverordneter)

Kopie des Schreibens an:

Fraktionen und Stadtverordnete im Rat der Stadt
Geschäftsstelle:


Konrad-Adenauer-Haus


Gartenstraße 41


Telefon (0 20 64) 5 59 46


Telefax (0 20 64) 5 51 53


E-Mail:    � HYPERLINK "mailto:fraktion@cdu-dinslaken.de" �fraktion@cdu-dinslaken.de�


Internet: � HYPERLINK "http://www.cdu-dinslaken.de" �http://www.cdu-dinslaken.de�








46535 Dinslaken, 27.10.2016
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